
- Blatt 16 - W S  JHS 001-539/77

- nicht zuzulassen, daß inhaftierte Personen durch 
eigene gegen die Sicherheit und Ordnung der Un
tersuchungshaftanstalt gerichtete Handlungen die
se gefährden können sowie

- Angriffe auf Leben und Gesundheit unserer Mitar
beiter durch Terror, Geißelnahme oder andere Ge
waltakte zu verhindern.

# „f. \'X:; '"'kAus der Zielstellung der Durchsuchung können.prinzi
pielle Aufgaben für die mit de'iT Durcngp uchung beauf- 
tragten Mitarbeiter 'abgeleitet •wbrden. Das erfordert, 
daß sich d4= e - Ä ä ^ ' e e r  Linie XIV auf jede

^  i.. rDurchsucj&i^g^grürdlich und gewissenhaft vorbereiten 
müssen und die in diesem Rahmen zu lösenden poli
tisch-operativen Maßnahmen bei entsprechender Verant
wortlichkeit abgestimmt werden. Dabei sind die Hand
lungen des durchsuchenden Mitarbeiters sowie die Be
obachtung der inhaftierten Person und die Absicherung 
des Durchsuchenden durch den zweiten Mitarbeiter in 
ihrer dialektischen Einheit praktisch durchzusetzen. 
Vor allem die Beobachtung der inhaftierten Person 
verlangt von den Mitarbeitern der Linie XIV politisch
operatives Einfülilungsvermögen und der jeweiligen Si
tuation entsprechendes reaktionsschnelles operatives 
Handeln. Geht es doch darum, jegliche Reaktionen der 
inhaftierten Person sofort wahrzunehmen, eigene Hand
lungen dieser grundsätzlich zu unterbinden und even
tuell e Angriffe auf Leben und Gesundheit des durch
suchenden Mitarbeiters vorbeugend, durch richtiges 
Erkennen und Beurteilen der konkreten Situation so
wie durch eigenes schnelles Handeln zu unterbinden 
b * i e hun gs w e i s e ab z uw e h r en.

In diesem Zusammenhang muß bei den Mitarbeitern der 
Lj-'iis XIV auch Klarheit darüber bestehen, daß Wider
stand inhaftierter Personen gegen die im Aufnahme-


